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(ISA [DE] 230)  

(Gilt für die Prüfung von Abschlüssen für Zeiträume, die am oder  

nach dem 15.12.2009 enden)  

[ISA [DE] 230 gilt erstmals für die Prüfung von Abschlüssen für Zeiträume, die am oder nach 

dem 15.12.2021 beginnen, mit der Ausnahme von Rumpfgeschäftsjahren, die vor dem 

31.12.2022 enden. Eine freiwillige vorzeitige Anwendung ist für die Prüfung von Abschlüssen 

für Zeiträume zulässig, die am oder nach dem 15.12.2019 beginnen, mit der Ausnahme von 

Rumpfgeschäftsjahren, die vor dem 31.12.2020 enden, wenn sämtliche in der Anlage D.1 des 

ISA [DE] 200 genannten Standards angewendet werden. Die Entscheidung für eine freiwillige 

vorzeitige Anwendung ist in der Auftragsdokumentation bzw. an zentraler Stelle in der WP-

Praxis festzuhalten.] 
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International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) 230 „Prüfungsdokumentation“ ist im Zu-

sammenhang mit ISA [DE] 200 „Übergeordnete Ziele des unabhängigen Prüfers und 

Grundsätze einer Prüfung in Übereinstimmung mit den International Standards on Audi-

ting“ zu lesen.  

 

1. Einleitung 

1.1. Anwendungsbereich dieses ISA [DE] 

1 Dieser International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) behandelt die Verantwortlichkeit des 

Abschlussprüfers, bei einer Abschlussprüfung eine Prüfungsdokumentation zu erstellen. In der 

Anlage sind andere [IDW Prüfungsstandards (IDW PS) und] ISA [DE] aufgeführt, die beson-

dere Dokumentationsanforderungen und erläuternde Hinweise enthalten. Die besonderen Do-

kumentationsanforderungen anderer [IDW PS und] ISA [DE] schränken die Anwendung die-

ses ISA [DE] nicht ein. Durch Gesetze oder andere Rechtsvorschriften können zusätzliche 

Dokumentationsanforderungen festgelegt werden. 

 

1.2. Wesen und Zweck der Prüfungsdokumentation 

2 Eine Prüfungsdokumentation, welche die Anforderungen dieses ISA [DE] und die besonderen 

Dokumentationsanforderungen anderer relevanter [IDW PS und] ISA [DE] erfüllt, dient als  

(a) Nachweis für die Grundlage der Schlussfolgerung, die der Abschlussprüfer über das 

Erreichen seiner übergeordneten Ziele zieht1 und  

 
1 ISA [DE] 200 „Übergeordnete Ziele des unabhängigen Prüfers und Grundsätze einer Prüfung in Übereinstim-

mung mit den International Standard on Auditing”, Tz. 11.  


